
Der Vorsitzender des
Ausschusses für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung 
und Sport
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
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Sachbearbeiter: Dr. Jörn Heimlich

Wiesbaden, 27.11.2025

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport

am Donnerstag, 4. Dezember 2025, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 318 (3. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

Tagesordnung I 

    
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.11.2025

Bereich Sport

    
2. 25-A-80-0003

Kooperationskonzept zur Förderung des Jugendfußballs
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3. 25-F-22-0108

Sachstand Hallenbelegung
 - Antrag der Fraktionen von CDU und FDP vom 26.11.2025 -

Auf den CDU-Antrag vom 29.11.2023 (23-F-69-0084) fand im Jahr 2024 ein Runder Tisch zur 
Hallenbelegung zwischen Sportvereinen und der Verwaltung statt.
Als ein Ergebnis wurde festgehalten, dass eine transparente, digitale Portallösung angestrebt wird, um 
freie Hallenzeiten besser und schneller vergeben zu können.

Bislang liegen jedoch keine weiteren Informationen über Fortschritte oder Folgetermine vor.

Vereine berichten, dass die Belegung derzeit weiterhin in Papierform – teils sogar per Post – erfolgt.

Andere Städte, wie beispielsweise Gießen, nutzen bereits digitale Hallenbelegungssoftware sowohl im 
Sport- als auch im Schulverwaltungsbereich.

Eine solche moderne digitale Lösung würde auch in Wiesbaden zu einer deutlichen Entlastung der 
Verwaltung und zu mehr Transparenz für die Vereine führen.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, zu berichten,

1. wie der aktuelle Stand der Umsetzung einer digitalen Plattform zur Vergabe und Verwaltung von 
Hallenzeiten ist,

2. welche konkreten Schritte zur Einführung einer solchen Lösung bereits unternommen wurden und
3. welche weiteren Maßnahmen geplant sind, um die Hallenbelegung für Sportvereine und Schulen 

transparenter, effizienter und nutzerfreundlicher zu gestalten.

    
4. 25-F-15-0048

Sportflächen in Nordenstadt an der Oppelner Straße 
 - Antrag der Fraktion FWG/Pro Auto vom 19.11.2025 -

Nachfrage zur Antwort des Dezernats V zur Vorlage: 25-O-20-0030.
Die weitere Begründung erfolgt mündlich in der Ausschusssitzung

Der Ausschuss Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1. Ob grundsätzlich bei solchen Vorgängen neu beantragt werden muss um eventuelles 
Verkaufsinteresse abzufragen?

2. Ob andere Ideen, wie z.B. südlich der Tennisplätze in Erwägung gezogen wurden, auch wenn 
man für die Erreichung dieser Flächen die Oppelner Straße überqueren müsste?

3. Wie die Platzvergaben geplant werden und die "Heimatvereine" bevorzugt bei der Vergabe 
behandelt werden können?



Seite 3 der Einladung zur Sitzung des Ausschusses für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport am 4. 
Dezember 2025
    

5. 25-F-22-0109

Bolzplatz Erbenheim
 - Antrag der Fraktionen von CDU und FDP vom 25.11.2025 -

Der sanierte Bolzplatz in Wiesbaden-Erbenheim wird erfreulich gut genutzt. Allerdings berichtet der 
benachbarte Reitverein, dass regelmäßig Fußbälle auf sein Gelände gelangen und den Reitbetrieb 
stören.

Eine mögliche Abhilfe wäre die Errichtung eines Ballfangzauns an der Längsseite des Platzes und 
Erneuerung und/oder Erhöhung des bestehenden Ballfangzaunes hinter dem Tor jeweils in Richtung 
Reitverein. 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten zu veranlassen, dass am Erbenheimer 
Bolzplatz sowohl entlang der Längsseite des Platzes als auch hinter dem Tor jeweils in Richtung 
Reitverein geeignete Maßnahmen getroffen werden, um das Überschießen von Bällen wirksam zu 
verhindern. Dies kann beispielsweise durch die Erneuerung und/oder Erhöhung des bestehenden 
Ballfangzauns hinter dem Tor sowie durch die Errichtung eines zusätzlichen Ballfangzauns entlang 
der Längsseite zum Reitverein erfolgen.

Bereich Ehrenamt und Bürgerbeteiligung

    
6. 25-F-63-0051

Wiesbaden Engagiert
Präsentation der Fachstelle Unternehmenskooperation

    
7. 25-F-63-0080

Zukunftswerk im Luisenforum – Zwischenbilanz und Perspektiven
 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 19.11.2025 -

Mit dem Zukunftswerk im Luisenforum hat Wiesbaden einen offenen und niedrigschwelligen Raum 
geschaffen, in dem Verwaltung, Wirtschaft, Wissenschaft und Stadtgesellschaft gemeinsam an Ideen 
für die Stadt von morgen arbeiten können und Digitalisierung erlebbar wird. Ob Demokratiewoche, 
Smart-City-Themenwoche, Formate zur Digitalen Teilhabe oder thematische Workshops – das 
Zukunftswerk lädt Bürger*innen ein, sich aktiv einzubringen, Neues auszuprobieren und die smarte 
Stadt erlebbar zu machen.

Da das Zukunftswerk bereits seit dem Januar 2025 in Betrieb ist, bietet sich eine erste Auswertung an: 
Welche Formate wurden umgesetzt, wie wurden sie angenommen und welche Perspektiven bestehen 
für die Zeit nach Ende der Förderperiode?
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Der Ausschuss für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport möge beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. darzustellen, wie viele Veranstaltungen seit der Eröffnung des Zukunftswerks im Luisenforum 
stattgefunden haben und die thematischen Schwerpunkte der Veranstaltungen zu benennen, 
und welche Personengruppen das Zukunftswerk bisher erreicht hat,

2. eine Einschätzung zum Feedback und zur Resonanz aus der Zivilgesellschaft sowie der 
Nutzer*innen zu geben,

3. zu erläutern, wie die zukünftige Förderung, Finanzierung und Weiterentwicklung des 
Zukunftswerks nach Auslaufen der Bundesförderung geplant ist.

4. zu prüfen, inwieweit das Zukunftswerk als dauerhafte Anlaufstelle für digitale Teilhabe und 
Bürgerbeteiligung verstetigt werden kann.

    
8. 25-V-30-0008 DL 28/25-6

Vorschlag für die Wahl einer Ortsgerichtsschöffin/eines Ortsgerichtsschöffen für den 
Ortsgerichtsbezirk Wiesbaden VI (Wiesbaden-Schierstein) 

Bereich Allgemeines 

    
9. Verschiedenes

Tagesordnung II 

    
1. 25-V-40-0016 DL 28/25-8

Theodor-Fliedner-Schule - Neubau Einfeldsporthalle

Zu den folgenden Punkten berät der Magistrat voraussichtlich in seiner Sitzung am 2.12.2025.

    
2. 25-V-01-0011

 Bewerbung für die Special Olympics (SO) Sommerspiele Hessen 2029

    
3. 25-V-01-4011

 Aktualisierung der Verleihungsrichtlinien "Ludwig-Beck-Preis für Zivilcourage" und "Preis für 
Bürgermut" der Landeshauptstadt Wiesbaden
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4. 25-V-02-0020

 Mietkostenzuschüsse an Fastnachtsvereine für das Jahr 2025
 
     
5. 25-V-52-0012 
 

Bundesprogramm "Sanierung kommunaler Sportstätten" ("Sportmilliarde")
 

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

David
Vorsitzender
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